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Anwesend: Horst Kleinpaß, Anne Günther, Beate Tusch, Martina Forster, Adele Kreit, Kathrin Pohl, Mario 
Puliafito, Anke Axmann-Kühl, Jutta Segger, Anna-Lena Passior, Mira Socka-Nowak, Pfarrer Carsten Menges,  
Entschuldigt: Martin Blankenburg, Josef Bruns, Christian Kindel, Sabine Gerstenkorn, Berthold Schweers, Kevin Dehne   

 

Top Thema/Vereinbarung/Entscheidungen/Beschlüsse: Verantwortlich: Termin 

1. Begrüßung 
Frau Kreit begrüßt besonders Frau Passior als Praktikantin der 
Religionspädagogik, sowie Frau Pohl und Herrn Puliafito als Vertreter des 
Leitungsteams St. Stephanus 

  

2. Geistlicher Impuls 
mit dem Text „Talent-Scout“ 

  

3. Aus den lokalen Leitungsteams 
St. Godehard:  
Die neue Küche ist endlich fertig. Es hat viel Zeit und Kraft gekostet, 
besonders die Verhandlungen mit dem Kirchenvorstand.  
Es gab am Hl. Abend wieder ein Krippenspiel, das von Müttern vorbereitet 
wurde. 
Die Sternsinger-Aktion war diesmal sehr klein angelegt, besucht wurden die 
Kirchen, die politische Gemeinde, die Schule, der Kindergarten. 
Ansprechpartnerin war Andrea Rehn-Laryea. In Lüneburg war die Info nicht 
bei allen angekommen, dass es überhaupt eine Aktion gab.  
Heute ist Treffen des Leitungsteams, das u.a. den Evaluationsbogen 
ausfüllen wird.  
 
Christ-König: 
Zur Zeit Vorbereitung des Ehrenamtlichen-Festes, das am 24.2. gemeinsam 
mit St. Godehard stattfinden wird.  
In diesem findet seit Jahren erstmals wieder der Weltgebetstag in Christ-
König statt. Am 2.4. wird es einen Kinderkreuzweg geben. Die ökumen. 
Osternacht findet in diesem Jahr wieder in Christ-König statt. Besonders 
freut, dass Exerzitien im Alltag auch in Adendorf angeboten werden.  
 
St. Stephanus: 
Das Leitungsteam hat sich nach dem Ausscheiden einiger Mitglieder neu 
gesammelt. Derzeit sind 6 Teilnehmer dabei. Der Evaluationsbogen wurde 
ausgefüllt. Ansonsten wird neu geschaut, was die nächsten Ziele sind. Das 
Leitungsteam startet quasi neu.  
Ökumene: Es gab einen guten Neujahrsempfang zum Jahresthema mit 
interessanten Gästen.  
Am 2.3. findet in St. Stephanus eine ökumen. Versöhnungsliturgie statt.  
Es wird an drei Sonntagen übers Jahr verteilt thematische Gespräche zum 
Thema Streit und Versöhnung geben. Diese werden z.Zt. vorbereitet.  
Der Weltgebetstag findet in St. Stephanus am 3.3.nachmittags um 15 Uhr 
anstelle der Hl. Messe statt.  
Die Fastenaktion findet in diesem Jahr wieder an den ersten drei 
Fastensonntagen statt. In der Kirche werden Bilder zu dem "Werken der 
Barmherzigkeit", die zum Jahr der Barmherzigkeit in der St.-Ursula-Schule 
entstanden sind, in der Kirche aufgehängt und sollen dort auch für ein Jahr 
hängen bleiben.  
 
St. Marien:  
Am 25.2. findet das Mitarbeiter-Dankeschön statt. Am 21.3. findet ein 
Fastenessen statt und wird von Kolping gestaltet. Der Evaluationsbogen 
wurde gemeinsam ausgefüllt.  
Die Bücherei wurde geschlossen. Aus dem Raum wird ein kleiner 
Besprechungsraum für kleinere Gruppen. Die Bücher werden aktuell an 
Schulbüchereien verteilt. Eine Kiste mit Kleinkinderbüchern wird für das 
Frühstück des Eltern-Kind-Gottesdienstes aufgehoben. Die restlichen 
Bücher werden als Gib-und-nimm-Bücherei gestaltet.  
Die Osterkerze für St. Marien wird in diesem Jahr von der KiTa gestaltet.  
Nach der Osternacht-Feier wird es wieder ein Osterfrühstück geben.  
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 St.-Ursula-Schule:  
In der kommenden Woche gibt es eine Projektwoche zum Thema "Reise um 
die Welt". Auch der Rosenmontag wird zu diesem Thema gestaltet.  
In der Zeitung stand, dass die St.-Ursula-Schule 4-zügig werden soll. 
Zunächst wird aber die Grundschule Lüne ausgebaut. Wenn dann noch 
Bedarf ist, soll auf dem Parkplatz neben der Avacon ein Holzständer-Bau für 
einen Jahrgang errichtet werden. Die Schule ist allerdings gegen die 
Erweiterung, das Bistum wohl auch. Das Problem war, dass dieser Plan an 
die Zeitung ging, ohne dass in der Schule jemand etwas davon wusste. Es 
wird demnächst noch einmal ein Gespräch mit der Schule geben. 
 
KiTa:  
Es gab einige Personalwechsel. Für das neue KiTa-Jahr wird am Konzept 
gearbeitet, bzw. das bisherige Konzept überprüft. Ansonsten ist "Fasching" 
zur Zeit das große Thema.  
 

  

4. Evaluation Lokale Leitungsteams:  
Pfr. Menges berichtet von dem Hintergrund des Evaluations-Bogens. Bischof 
Norbert möchte zum Sommer eine Ordnung für Lokale Leitungsteams 
erlassen. In diese sollen die Erfahrungen der bisherigen Leitungsteams 
einfließen. Auch soll künftig das Thema „Leitung“ (wer leitet was?) 
ausführlicher angeschaut werden. 
 
In Christ-König hat sich ein Dreier-Team gebildet, um den Bogen 
auszufüllen, Frau Tusch hat ihn für sich ausgefüllt und dem Team mitgeben. 
So wurden die Rückmeldungen konstruktiv zusammengetragen.  
 
In St. Marien wurde in der Runde ausgefüllt, indem jede Frage vorgelesen 
und besprochen wurde.  
Frau Kreit: „Uns wurde bewusst, wo unsere Stärken und Schwächen sind. 
Wir hatten den Eindruck, dass wir eher die Macher sind und nicht so sehr die 
Denker.“  
 
In St. Stephanus war es schwierig, den Bogen auszufüllen, weil nicht alle in 
den letzten 12 Monaten beteiligt waren. So hat der Kreis gemeinsam 
geschaut, was ausgefüllt werden konnte.  
 
St. Godehard füllt heute Abend aus. Im Vorfeld wurde der Bogen allen 
Teilnehmenden zugeschickt und jeder hat für sich Antworten auf die Fragen 
versucht. Frau Socka-Nowak fand die Beantwortung der Fragen nicht 
schwierig.  
 
Idee von Frau Kreit: Einige Fragen aus dem Bogen für den PGR nehmen 
und ausfüllen lassen. Das könnte für die nächste Sitzung zum Thema 
Rückblick und Ausblick eine Hilfe sein.  
 
Die Leitungsteams sollen die Bögen direkt nach Hildesheim schicken. Eine 
Kopie sollte bitte an Adele Kreit geschickt werden, sie gibt sie an die PGR-
Mitglieder zur Kenntnis weiter.  
 

 
Alle Mitglieder 
des PGR füllen 
den Evaluations-
Bogen „Lokale 
Leitungsteams“ 
für den PGR aus. 
 

 
bis 

10.05. 

5. Fronleichnam 2017/18: 
Angesichts der Tatsache, dass die Zahl der Teilnehmenden sinkt, wird 
erneut über Alternativen nachgedacht. Stand der Überlegungen: 
Fahrdienst in Christ-König anbieten und rechtzeitig bewerben. Vielleicht wird 
insgesamt etwas zu wenig geworben. Für die, die den Weg aus 
Altersgründen nicht mitgehen können, müssen wir einen Raum anbieten, wo 
sie bleiben können. Noch kein Kuchen oder Mittagessen, vielleicht 
Meditation oder Lieder singen in der Marienkapelle. In den Leitungsteams 
wird gefragt, ob jemand bereit wäre, sich um eine entsprechende Gestaltung 
zu kümmern.  
 

 
Frage in den 
Leitungsteams. 
 
 
 
 

 
zeitnah 
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 Für nächstes Jahr Vertreter aus allen Leitungsteams und Einrichtungen 
zusammenbringen, die Ideen sammeln.  
Problem ist, dass die älteren Teilnehmer nicht mehr an der Prozession 
teilnehmen (können).  
 
Der PGR entscheidet, ob 2018 am Donnerstag oder am Sonntag gefeiert 
wird. Am 17.8. soll das Thema besprochen und möglichst entschieden 
werden. In die Gemeinde kommunizieren: Wir sind am Überlegen, ob wir 
weiterhin am Donnerstag oder künftig am Sonntag feiern sollen. Pfr. Menges 
schreibt einen entsprechenden Artikel im nächsten Journal.  
 
Am Sonntag könnten vielleicht eher auch Aufgaben an Jugendliche und die 
Schule vergeben werden, damit auch die Eltern einbezogen werden.  
 
In diesem Jahr wird wie gewohnt gefeiert. Die Logistik Gemeindehaus 
übernimmt wieder St. Marien, um den Prozessionsteil kümmert sich Herr 
Kleinpaß (u.a. auch Ordner und Träger).  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24.02. 

6. Stand Präventions-Schutzkonzept 
Frau Hannemann ist unsere neue Präventions-Fachkraft, sie hat im Januar 
an einer entsprechenden Fortbildung teilgenommen.  
Für März oder April soll ein erstes Treffen der Gruppe zur Erarbeitung eines 
Präventions-Schutzkonzeptes vereinbart werden.  
Teilnehmen werden:  
Christ-König: Eva Heilmann möchte nicht, niemand anderes gefunden.  
St. Marien: niemand aus dem Leitungsteam; Ralf Pchalek für die KoKi-
Katecheten, vertritt auch St. Marien  
St. Stephanus: Anja Buchholtz und Marc Koglin (für die Gruppenleiterrunde); 
Franziska Martens, Pauline Tenbrüggen und Jan Segger (für die Ameland-
Teamer); Maya Vettkikuzha (für das Kinder-Café), Jutta Segger. 
Wer aus St. Godehard teilnimmt, muss noch geklärt werden. Auch der Kreis 
der Firmkatecheten wird angefragt.  
 

  

7. Der Punkt „Halbzeit PGR: Rückblick – Ausblick“ wird auf die nächste 
Sitzung verschoben, da heute einige Teilnehmende aus Krankheitsgründen 
absagen mussten.  
 

 
 

 

8. Verschiedenes  
In Christ-König gibt es ein "Ehrenamtlichen-Fest", in St. Marien heißt es 
"Mitarbeiter-Fest" (wobei eher vom "Ehrenamtlichen-Dankabend" 
gesprochen wird). Sollte es hier nicht eine einheitliche Bezeichnung geben? 
In St. Marien wurden auch Ehrenamtliche aus anderen Kirchorten 
eingeladen. Grund dafür ist, dass diese in einem übergeordneten Verteiler, 
z.B. Journal-Verteiler sind. Diese Ordner im Emip werden nicht nach 
Kirchorten unterteilt, also wurden alle eingeladen.  
 
Mindestens 3 Personen aus Christ-König fahren am 18.3. zu einem 
Seminartag nach Hildesheim: "Lokales Leitungsteam zum Anfassen".  
 
Liturgieausschuss: Bei den Vermeldungen bitte berücksichtigen, dass am 
Anfang der Vermeldungen der Gruß nicht zu laut gesagt wird.  
 
Die ACK hat Pastor Andreas Stolze aus St. Stephanus zum neuen 
Vorsitzenden gewählt. Für unsere Pfarrei sind im Vorstand Christian Kindel 
und Melanie Töwe vertreten. Wir könnten 8 Vertreter/innen in die ACKL 
schicken. Bitte überlegen, wen wir noch benennen könnten, damit die 
Informationen weitergeben werden und die Zahl unserer Delegierten nicht 
gekürzt werden, weil niemand teilnimmt.  
 
In der Fastenzeit finden wieder ökumenische Passionsandachten 
donnerstags um 18 Uhr statt. Beginn ist am 9.3. mit dem Café International.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfr. Menges 
 
 
 
Alle in den 
Leitungsteams 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

22.02. 
 
 
 
 

zeitnah 
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Es wurde gefragt, ob im Wochenblatt nicht die Abkürzungen der Geistlichen 
nicht hin und wieder mal als Legende angegeben werden können.  
 
Projekte für den Gemeindebeitrag 2017: 
Sitzkissen in St. Marien 
Handlauf Altarstufen in St. Stephanus 
Verschönerung Kirchvorplatz und Beete St. Godehard  
neue Tische und Bezug der Stühle Gemeindehaus Christ-König 
 
So., 7.5. ökumen. Pilgerwanderung St. Marien - St. Johannis - Reformierte 
Gemeinde - durch den Tiergarten zur Baptistengemeinde. Start um 14 Uhr in 
St. Marien.  
 

 
Pfr. Menges 

 
sobald 
Platz ist 

 Abschluss um 21.45 Uhr mit einem Vater unser.  
 

  

 
Nächste Sitzung am Donnerstag, 10.05.17 im Caritas-Familienzentrum in Melbeck 
 
 
Für das Protokoll: Carsten Menges 


